
ei-lnnützlge.

Lies uckvru wlrd uuse Lsr
IOsten u,agg,-hP derühren, denu

er steht In uvsechb Äedankel mll Nack-

leir Fdldeezi, Schobern, geseoeeuer ed

und frösteln >'h in veedtudou.
In dem kns.ll Miffsuxta,lest, neu
LapHs.chiM' itlrIne gwfie- streck.

dl Witten im Winter eine That-
fach Pud, vhet der unangenehmen ve-
gieltuug de Regen und Schneeweiter
östlich vom Mtsstsslppl. Di östliche
Grenz diese begünstigten Striche ist
etwa der 98. Breitengrad westlich von

Greenwich, welchen die Union Pacific
Eisenbahn nahe Grand Island durch-

schnellt. Beinahe da ganze Land

westlich von dieser Linie, von Texas bi

weit in die briiischen Provinzen fich au-
dehnMd, ist eine große natürliche Weise
ha ganze Jahr hindurch. Da Klima
wird von vielen unserer Lese im Ollen

nicht recht erstanden. Es ist gänzlich

verschiede von de n der Staaken am at

laiilischen Oeran und im Mississippi,

thale. Nach den in, Osten herrschen-
den Begrtsseu wäre etwa vier Zünf.el
diese Landes uni>ewohl'ar wegen sei-
ner höhere Lage über dem Wasserspiegel.
An dieser Küste wären sieben lausend
Fuß etwa die Schneelinlr. IndenZel-
sengrbirgen liegt sie ziemlich zweimal so
hoch. Doit haben sie gutes Sommee-
wetler in dirser Jahreszeit, zehntausend
Fuß über de Meeresspiegel, und nur
die lohten Nächte sind es, welche den

Lau ie Welschkorns unmöglich machen.
Die (ikenzliatt der Vegetation auf den

weißeifUergen sst etwa 1000 Fuß, die

auf dSI AlleghenleS etwa 5500 Fuß.
Die Gräser wachsen in den Felseng,
birgeu luxuriös bei einer Höhe von 12,.
000 Fuß and wir haben einen schönen
Wuchs Nuhbvlz ans Pike's Peak und
andere Berggipfeln bet einer Höhe von
12,000 Fuss und einen niedrigen Wuchs

1S,000gA gesehen. Ja den nürkli.

nen (Park) sind bei einer Höhe von

acht bi zehn tausend Fuß über dem

Wasserspiel die Winter nicht so streu-

Der Regeiisall im größten Tbelle dieser
Region ist riwa 20 Zoll jährlich und

Heu, so nahrhaft als irgend welches, das

kern auitubr. Dr Bewrts der Vor.
Irifflichkitides Heu? l't'gl in ler Thai-

den Schlächter seit g ng find. Nicht

den ist, ist hitr zu bemerken. Nicht al-

?Gramma'-Giäser wachsen hier, svn-
dern die Spezüs sind zahlreich und je-

des Thal hat ine genügende Meng.
Die Thatsache, daß reichhaltiges Futter
für alle grassrisscnden Thüre vorhau
den ist, steht so fest, wie irgend Ine
Thatsache in unserm Ackerbau. E ist
dieser Umstand, weicher die ausgedehnte
Strecke so anziehend für de Viehzürh
ter macht.

Tuch- und Ptlzwaarcn vor Motlru
zu schützcn

balsäure, 80 Gr, Eampher, b Gr. Ge-
würznellöi, 80 Gr. Rsemariuöl, 0 <y.
Amilin werd, 2j L'ter gcwöhnltchSm

Weingeist ausgehst.

balsäure, lü Gr. wcwüäznelkenöi.zlst
Gr. Eitronenöi, 10 Gr. Nttrobenzal,
2j Gr. Arnttt t Liter Weingeist

st Mit diesen Lösungen weide die de
R triff,ndru Stoffe ur mäßig besprengt

und in möglichst dichte Behälter ing
schlössen. Zu ter R.g, l ist ein Be

I Rothe und blaue St, inpilsarbr.
I ' Zur Erzeugung et, er.gniin rothe

I fln oder in reinem Gipe^kt^
unter Erwarmin'zur gisariigien Lösung

I auf, seht nach Bedürfniß hei der rvihen!
> Farbe Krapplack, bei der dianetz llttva
I marln hinzu und verdick, ml soviel

Dertrln, tast die Farbe vor fististj geirug
hat. Eine solche Faede hesttz, aste Et.

> genschaften, welche sie zu einer guten
I Stempelfgrjk,machen kann.,

I Reue Mittelst den Traubeypilz,

> Bekanntlich bat fich bis j-tzt die An
I Wendung älscheste

I uud S ist
I kung darauf ba<u>',. astitlidistinteerU

> Lust die enjstszgs,.
W de sch westliche,.Äs ws d!Plz
W zriflört. Zu ZarSlien wurhHi aber i
> vorigen Zahre Vi>!ZstbiM'k-kig,l'
W nrr WGiAGMemfihajlen

M welche zu eben so gute N.sullaleiz ge-M führt wte die d stur
de vlertinVffU Irr link >ssen ?eur
sacht haben. Dieie

M 40 oPlt. Schw.f.l, 2.0 P.e, DKAA s
Plt. kohlensaure Kalk, / 2 Piz

W Magnesia Sv.oG?.
I

Schwefels enischiitin euergtjchst'rKlr stkst/

W Inr dirMiy?. SjvtWMgz
Buffal, N. N., ist ein Käse von co.
8000 euSae stellt wr-
de. Er Plvtukt von rer ug,.
kviä Pfund MUch, jst
2200 Kühen an

nrdt.

Der Humorist.
En Ehe in de, Ar-

Über ich der just, a er it
de kalte Wetter gebe soll. Hr. Drucker,
na st er alletl t Dezember. ud
beblschimb, wann' et schon st kalt,

svie' stst Jahr al im Januar ar.
Äell wa ich dir het verzähl will, de
lvon ee gewiss junge Man, de
st neulich eppe asstrt, a ihm gewiß

ah kalt gemacht Hot. E war neulich
bei ere gewisse Gelegenheit ikckfleinlege?-
well ich brauch a et zu sage wo et war
?do wäre st viel junge Mab, ie de
Mann angestannen heo, deß ' uet

übe,' Herz bringe ho lönne, a wenig
mit ihn zu plaudern. Wrll er I al
pl,ijlrl!cher zu den Mäd Word, und zu-
legt Hot er ra ganze Grit an en Mar-
ketender Siänd genumme, und Hot st
zu Zuckersache und Grnntnüß grtriet-
Obed i er dann ziemlich spät hehm,
und bi er an sein Hau lumme t,
war' schon Nach und die Hausthür
war verschlösse. Zu allem Unglück hatt
sein grah die Sache, wa er getrtebe
ho, schon ausgesuunr, und Hai str sell
dt Thür zugeschioffe, Nachdem er a

Weil gewait Hot, ruft er srincr Ziah,
und kloppt wedder die Thür, en ganze
Stund, daß r recht gepoltert Hai. End-
lich wird da Speicherfenprr fgemacht,
und en Nochbrr sagt mir, er hatt de

folgend Gespräch gehört -
Sällt .--Wer macht st en Spilia-

lei an der Thür, wann da Gellopf net

bal ushört, dann.,Pill ich dem Klopser
mit unserer alte gtinte eh gib, daß

Ma n n.?Ei Sällie, es is st drin
Mann ich bin', mach doch schnell aus,
stehst du net, daß e regne, ich hl schon
ganz naß.

Sälli e.?Ei wann du' bist, dann
geh och zu deine Mäd, die du heut ge-
irlet Host, Ich steh net mitte in er Nacht
af, str dich in Hau zu lasse. Und
dann macht sie da Fenster zu.

Der ar Mann kloppt und ruft noch
a Weil, aber e macht Niemand auf.
Zuliht i er t die Scheuer und bat dort
im Heu grschlohsr. Wie' dann am
anneir Morge abgelause t, scll wehß
ich et, abrr ich had gehöii daß seller
Eh,na seilten, net mehr noch den Mäd
grgucki Hot, und Odrls immer vor Nacht

Er und Sir.

de ineuschitchen Körper.
I. Er hatte in Auge aus sie gewor-

st nd sie hatte sich ihn tu den Kops
g's'h.

lt. Sie halte de Schelm im Nacken
und er trug das Heiz aus de Lippe.

8. Da reicht er ihr den sei, Hand
und beschlossrn Alm in Arm durch' Le-
be zu wandern.

4. Im Ansang trug er str auf den

Händen und er sah ihr an den Augen
ab.

6 Seine Freunde abrr schüttelten
die Köpfe und seine Gläubiger runzel-
ten die Stirn.

7. Und bald rerete er ihr nicht mehr
nach dem Munde, sie abir rümpfte do
Natten.

8. Denn seine Freunde hatten ihm
die Augen geösfuet und zählten idm Al-
le an Ie Fingern od.

9. Do fuhr ihm gewaltig t dir

Rase und er trahir stch hiniir drn Dh-
Di. !i 'r.

'

ltt. Er sah ei, daß rr a trr Nase
hermgrsüh,i woiden war ad zerbrach
Ach tr Kops, wie er e u anfange
sollte.

11. Ich habe lhr z tief dir Au-
gen gesrhep. klag! er, und u habe ich
ßr am Hilst, j j

12. Seine Freunde aber gaben ihm
nler den Fuß, was er nun ibun stille,
nd verspiachen.lhm dabei hülsrelch die

18, Und er saßt sich rin Herz und
wais stck tu die Brust.

14. Und r relrle zu ihr, daß ihr
Mund und Nase essen standen, und sie
schrill, ftch seine Worie hliiirr'a Ohr.

15, Sie aber anlwoiieic ihn, daß
ihr I>r Auge j-pi üdeigingeii und er

vrilrr drn Kops.
Wollen wir denn mit denen

Bon, tu tä Unglück Wieitispi lugen ?

>f
Kopse jegen die Ästnd renneu? ntgeg-
et st.

lii. Und on da an sah fit ihn über
Vit Achseln a und st stehen sie noch
Beni aus gsipanniem Fuße. -

i Grseitzblichr Einstdung. Herr
SchmUi, eh Sie ganz st, al wenn
Sie zu Hanse Wären !

tatik schön, da müßt' ich da Kind
Wieg^i!

-- In einer kieiodN llniverstiäisfladt

R,?au-alstn ach

nibir dütsttn. Mehrere Srndenttn ge-
llen ach TH Uhr singend auf trr Stra-
ße end, Sin Nachtwächter iritt Ih-

Krag tü den Weg, ob ib
icht hrstu/e -ei.Sstcht

bet-, aßi kst S.Haß,
Alicen ?UE s

Ei srejjtch, sagte Einer, aber wir ge
hin > i i' ichchna Hause.

Das -ist etwa Audeies. jagtc der
Nachtwächter, da konnte Ich ich, wis

Päe e ne n?ist Spiel
rkennen -ist viel,

VleTd,hij.z, sg ge ?lst schwer,
Dietvahiheit r r > r a g e n?i st m e h r !

Enbbithtrqhr.
.

Hstr-) Ihr sprecht jch ddch iaiMir, l
so osl Ihr mich seht, um ein imvs.a
an. wie stmwt . daß Ihr heule dies,
nicht ihut?

3. wessen S', gnädiger
Herr, am ersten Pßvgstseteriag will man
doch auch sein Ruh' Baben.

Die schönste Auswahl
an elegantUN einfach geh denen

Famitien-undHand-Vikefn
Lutherisch SsangBKchn>u

Dritt SSchmt, sonstige
dacht.vüch,

wig u haben I

Dchrfirr' vuchlad,
2e Straß, Harrighnrg, V.

?o?-

Tage-Bücher, v

Ledgrr, Sash-Vuchrr,
A^eworaud,

lZuittung Bucher
wen

in großer Auewahl
wohlfeil ud sehr gut

u hatcn lu

Scheffrr' Vuchladeu, .
2te Straße, wische Marli A SheOunApril S, ISW-tf.

>l^ot'tsffcdßgchucrs
Biblische Rcal und Berdal-

Hand-Concordanz
Durchgesehen und verbessert

von Dr. H. L. Heubner. Mit
einer Vorrede von Dr. Philipp
Schaff, ud einein Anhang von
8060 Bibclstelkn vcrinehrr von
Pastor A. Späth.

peil. Schilf? daß'>u selnri

örr^
>e. l. Zail,,dldr 0.00
Ar. 2. ~

? >tlo,.lt,e>. leck 0.50
Ar. I. ? ? halt Aar,,, ertralet 0.5 V

wdrn rilaaßt, ad ihnen rl liberaler

Zg. Köhler, Verleger,
202 Ndrd Bleile Sir.,

Philadelphi, lpa.
Zu haben tri

. . Germa , 2 S. 2,e Straß,
Theo. F. S l sfer, Zweiie Glraße,

Harrisburg, Pa.
Ol,ober i?. IS7I-Za>l.

Der.. A. w
(vom llderale Ehronifte er ?kuiiller

engpft/i

He Bra t, de, reift lLand herum?
SuNur!

Die schönsten Reden PS er?st um m,
Aukinr!

Und lomml er Hann ach Washington.

Erläßt er e Proklamation,
Aukinr, Nur, Auklur!

Heer Fish, ° Ministerium?
Aulinr I

Baigi ii ,sandten sich herum-

Und kommt Irrte der e Merr.
gungtit aie Cicerone er?

Kullur, uklur, Auklur!

Herr v- te II ist der Sänket Huld-
Aallur!

Er ein, ei Segen sei die Schuir?
Auklur!

" ullur!
Und wär so kiäftig nicht der Bund,
Die vieidlati brächt ihn auf den Hund?

Die Illuftrn Winter-Abende

sagen hören! ..Ich hade keine Zeit zum Lese
einer Zeitung! ' Weiche traurige Geiste-
ArmuthS-Zengniß auch et Man, der so et

und ermüdend ist, daß in drr That wrnig Zet

! letbt.?Ader in den Wieter-Monalen stnde
gerade da Gegentheil statt. Während de

gen Winter-Abend zur Erholung und Auebil
dung seine Beiße füllen! Denkt eu
eine Bauirn-gamllie, die an einem soichei
Adrnd in die warn Stüde sich, der Aale

in der Weit find. Wie glücklich und niihlics

Nun aber ein andere Bild! Da ist til
Familie tr Mannes, der nie ?keine Zeit zun

Herrin grdrcchrn, da legt sich der gute Mani

gebt in den Stohr oder in' Wirthshaus, w>

Bernünfiigcs zu sprechen wissrn, Untcrtcffei
saufen seine ib di IK-jährigen Buben, mitEi
garirn im Maul, auch draußen herum, uni

und wenn da Frühjahr kommt, so hat dieß
Familie, da sie ficher nicht Riihlich'' g'irru
hat, auch nicht ergesseu.

diel weitläufiger ausspinnen, abrr wirgiaudrn
fie find so für Jeden eiständiich genug. Wi
woücn damit gewiß nicht sagen, daß ein Mai

in' Wirlhahau gohen soll, nm mit seiner

da sei ferne on nn. ?Adwechslnng" ist j
die Würz de Lebens, und ein Mann lam
auch nicht immer hinter dem Ofen stgcn. -

Ader ta wollen wir sagen, daß ikeinen schö
nenn Und lassender Zeitoertrrid für ein
Famtlie im Lande während der langen Winter
Adenie gidt, als ta Lesen guter Zeitung
und Bücher, zur Erholung und Erheiteeun,

demoliatlschea Zeitung- deilasten werde

sollt, wär,end wfi> tguoiirin oder eituscheo
dn eiklelnern sollten." Da ist brav vor
Herrn Brerip gesprochen. Möchte sein Lei-
fpitl in der republikanischen Press, amentlich
auch der deutschen, Nachahmung finden I

Tullseauch hise eingeführt wcr-

die Adschaffung de Retailoeikaufe

Wir Mchgee üdWtlutiuglo, s, bezah-
eren Orten nicht allein für ihre Stände in
den Märkten, sonder auch Geschäft . Lizea-
sen. DirFaemir jedoch d,zahlen gar keine
Abgabe aii die Stadt und viele schlachte nicht
Gl ihr'eigene Bieh, jondnu lausen nnd

Wkausen keemde Bieh! dir ist jedenfalls ei-
e llngirechilgieit unserer welche

der Mehger mehr einerßcha.fen
dt zu schlachtenden Liehe

als dirFarmernnterworse r in Folge esst
schlachte! dtrLehler billigere ader auch schlech
tere Fleisch, was uns viele Hausfrauen de-
slätige. Au GesuutheitSrückfichten sollte da-
ta dkl Siadtrath gerechte Maßregeln ergrei-
fen. ' > ! -

PHii dtr Farmer seine Eier, Butter, Hjjh-
MeinA, kürz alle va er aus dem Ant sieht
und nicht braucht, zur Stadt ringt nnd er-
lauft, ist dje gut nnd man sollte ihm allen-
Mög! che Schuß itnd D-ggemlichkelt dazu lej-
ßon, wenn er der ein Geschäft detreibt, dgduich
andern in a Hantwerl pfutscht und nicht i,
gasten hat.lwie lizenfiitt Geschäftleut, so ve-ang Bercchttgkelt und Skidstschuh, aß
ihm dir-Aram gelegt wird.

In ttr bairischen Arnee wird o geld-
wedel abwtrl da ronßtschc Montu.systrm
riag'sührl erden.

Germania
Feuer - Berficherunts-

Ges-Ufchaf.
r. 7? raav, chrw-?trk.

Rud. Garrigue, I. E. Kahl,
VrjAde,. Me-Präsldii.

s)ugo Schumann,
Seteilie.

Aar Eltl, Ksoo.ooo.
Totalßermöge,<l,o77,B4B.9o.

Neberich r Zuftandr irr e-
-' frvschast,

Januar I, 1871.

Vermögen.

Zutteisse .> IZ

Wechsel e,200 z

IldtitS Eigenihum, erschirdcne Z-lem 1t.172 7Z

1,17.5e l

Icm Gests muß Pudlijiel von

Theo. Ziimdjen.

Harrisburg, Va Slo. 18 Dritte

höh sind, Is la d? Bc'gtnseiUgen Äcrslcher

d d> Vli

Zt-eig-Osficr,lB .Dritte Str.,

Halrisburg, Pa.,
E. C. Jrvin Sc Co.,

F. W. Lieömann,
Solieilor.

Versichert in der Germania
Die ättrßr, rrichstr und zuvrrläsfigfi

Deutsche <

FeuerVersicherungs-Gesellschaf
tu ea Vr. Staate.

ch-rrildur. Zu> 2, t7l?tjr.

Malz, Malz, Malz, Malz!

An Bierbrauer?!
Die Unterzeichnete erlauben sich, den Herren Bierbrauer die

Nachricht zu ertbcilen, daß sie das

Harrisbnrger Malzhaus
gekauft, und bereits die Fabrikation von Malz begonnen haben.

Wir sind im Stande, Bierbrauer zu jeder Zeit von
hier oder von unserm MalzhanS iu Mannt Joy mit
vorzüglichem

Malz
zu versorge, und laden deßhalb Alle ei, bei und

vorzusprechen.
Greider, Frank <K Co.

Haupt-Office: Ml. Joy, Lancastcr Co., Pa.
Harrisbnrg, Oktober 26, lB7l?ZMt.

Gtt Neuigkeiten! Gute Neuigkeiten!

Immense Ankunft
von

.Herbst und Winter Dry Goodö!
'

begehend zum Theil in

Shnwls, in unzählbaren Paritäten,
Blaukets, Quilts, Tisch-Tücher, Tücher, Casfi

mere, Weflenzeuge für Männer und Knaben!
. I I.-.!, >!, '. NU I

Baumwollene und Wollene Flannellen, Pelze, so niedrig wil
i . >.! > sv

>.

DreH - Goods
hndrn wirdp p.iißle und drß ffor>ri der Siadi. und ,u Preise die Nr bcsiledlnrn
Ma sprechr vor, und überje,, sich seW-

James Bentz,

Olidbe. z. 6' Market Square, Harrisbnrg, Pa

Kohlen,Kohlen,Kohlen!
Die besteOualitgtKohle für Familien zu den niedrigsten Preisen !

Tippctt Sr Jantz
Händler in

vyteus - Valley, Wiltesbarre, Sha>
mokin und Tchnylktll Myhle

Sffiee und Kohlenhof:
Ecke dtr Rare und Hamm Straße,

ekm TchMK DamMesset /abrik.
fiarrkburg. Pa.

Vit Unlerzrlchnclt irndchrlchliarn drulsch Pudlitum, h-ß sie dt grSßlt Hos undSchopdr rllusbrwahinng ud Btschühung sdr ohlni tesitca. l, sind tu dt eimd aestNi,tpreu udu ,u l,drr lahic,eil irockn > sdtr ?Ne zu litscr. I,Sohlt wcrden uuirr
oesi-dl ud tztwogr, ,d hm dr Suudrn oll vrsrlrdlgu parontiri.Wi-M- , Mir Zill hrreil, dt rsuchri ad Kundt ,HttMiwrth Hühl-, yigen ;

rhe
" ">agc>>. >l>. da an ° dehchr, uud iistr <y oh,li urnsch-I

-

Bestellungen können auch l>ei Hrn. P. Stukker,
der Zweiten und Pinc Straße gemacht werden.

Tlppo.. z.uH.ittlSbUtg, uuft Zi, ISN-If.

Ei MlllioMescht Bttrt!s st ei der indee,lln Thttftch ,ser
wicktrollengeit, lchl x, da so talms,
Opfer ° Dhtpepßa nd Unerdllchkelt
sind, aier daß sie eine tste Opfer stnd. kun
wir welle che erstände sein, ,fagewdas
end Jemand daVpppst- >t rgnuae a.W>, der,llde gutenDingen re?eden

We>, on est. che weiches
ernichtrn. Alledassr, n llle grrviah--

ela nnischa sie

Dpepsta, sonft da> seine Lglett"lha a!d
' Männer und Wellie Irenen dessen
mal en Jemand gefiel
ari

v°der großen Maße von Keankheiien welcheden Menschen feilen, ist iclleicht k-ine die stallgemein grasstriwir Depst. E sind Keant-
heelcn die wehe scharf und schc,,dafl std, und
welche da Gemüth st niederschlagen und und de
Leid st erkummrrn. Wenn ein iedauerntwür-
diger Mensch in der Well ist, st ist Derjenige der

hartnackiger DySpepsie leidet.
der, ist nicht unser Sin der die Schrecke

Dpepfle u schreiten. Um sie wahrdasr ,u
dlschreidtti ist eine e ist mög.

da Depsta da allgemeinste oÄ-
-len tlianlhciten ist. Diese ist destnder der Mallin den Der. Slaalen. Od der ilharaller der
Nahrungsmittel, dleMelhodeteigndereitustg, oder
die schnelle Weist auf welche erschlnckl wird, die
Nrstche ist nicht säruno u erklären. Die gro.

Dvspepsia herrscht
waile Pcesou die Du anleiffi istein Opfer, ein anscheinlich deriilwilligeOpferz

MiOhr' , den Empsthlunzen on^Tausende

stalte' /

zu' Tausenden aiidenn. Dstcst" Älaün-
E ist nicht aleoholisch in irgend eincmSlnnde

Morl. Es ist zusammengiselst on der gänzlich
reine Saft on Wurzeln. Diese ist nichi nur
eine Vchäuptung. Die Erir.reten on welchensti

vlllee im Marli, ste stnd gänzl! re'n on all"
spiriludse, Aiizredicnze, Die Einwürfe welch
nriiso ielen, Gewicht gege Zudereilung, dlesei
Classe stnd, nämlich, dag ein verlange für be-
rauschende Kelränse durch dessen Gelrauch ernr
sacht wird, stnd nichi richrig in Bezug auf dai
Deutsche viller. Anstatt den Gedranch fit'
stallt trsördeen, sind ste da Gegen

vorteilhaft sei

zu dem Magen-stiwulir/dessen
und bereilel ste ihre Nflichlc zu errichte fü

die ste Sie gebe

^i/e

. .

MINwird iiles nicht desto weniger
erdanlichfeil, phystfche und n,iöse Siiederwer-
fung weigern sogleich dessen, mächtigen EinflußES gidi dem tdiauieu neu Lebenskraft, enlserni
Niedergeschlagenhei, de GimülheS, und gibt ihw
Heiierleit. ES gidi für dir Schmerzen deeKrank-
hei daß ein guten Gesundheit, Eil

Aber Dr. booslland'S Wohlthalen zudem mnseh.
ltchen Geschlecht deschinken stch nicht auf seine be-

dc'lltsche Biltrrs,
oder sein unschätzbare Tonic. Er Hat eine ander
Medizin zubereitet, welche schnell in Onenlundig,
lest wachst wegen ihrenwedöll<n Wirksamkeiten

Hooflaiid'6 Podopnlliti Pille
ein öllige Substitute für Mireur odne irzen!

stärkjien Ertrakt von?)tadrakl
Wurzel.

daß dies? Eiuratt von Mavkraie vielkräftiger al

i

FalttitieuMedizin.
steine ifawilie sollte, ohne dieselbe sein. S,

flnd gänzlich sichle, habt uur ine Dost
wenn 'ist in jvrrbiad,, ml, Dr. Ho,land' vi,.

eres Mittel /ür M

Podopylli Pillen
wirken aitsew, lag, nd Gedärme, befreien steo alle, eil, da iUstler d,s
ToZii das linrilitläeni' stllefsn daSganie S-mm, gehen To nd Aoperit zu dem Magen, da

D^Ho'fl'nd^Kraulüsten äers°>°,°im.'o"dat de. vüle",tn<

Dk- Äöoftad'is griechisches Oel.
ift ein.wuitdenwle Mittel st, nie

bevü'.°vlirlil^r^.Mujen^i^^^
!!r."ß^lÄ'S.L'

D

A.hma u. s. w. zDleji Prjentltn ftfrten dar ?Erpreß"
nach jedem Oe, geschickt -nf vtstelliio- bei die
Halffiie in dem De Nische Redizi---n rch Straße Khlldes-

,! Eh, .^.EsttNlihllwer.
Dstssguisten, !,.Hallern nnd Medizinhiindlern

De,. I, >.-Zli ln. kl.-l,

Wegweiser str elsede.
Pennsylvania Central Eisenbahn
Zü, erlassen da PennspipaniaEiseabaha

veptzu Haerwburg täglich lie folgt >

. Oesilt.
Ailgvelfhia Erpreszua, 2.öa Mrr,
Schnelling. . . . g.i "

Pi>ta. (autgrnommen Sonnlag) 7.Z0 Nach
Laucaßer Zug(,i Mounl Jo) 7.b0 Voim
Paeific Erpreß,,. . t 1.5 ?Elmpr Eiche,ß,g, . 2 tX! N-chw

!tcüu>a'? Erpreß,ug?""°" w.äü Nag lt
Wesiitch.

Sri Schnell,ug. - .NNachm
iuciunall ErpriK,, lv.W
Pacifie E>reß,ug, - - l.llü Boi
Südlich, Erpreß,, . - I2ö!> ?

Erl Possjug. - - - lü.tu ?
Poß,ug, .... l.tbNachm
Schnellzug. - .Sil ?

Emlgranten,ug, -
- 7.2>v0,m

Durchgeh-! Paffag'r,ügc, ü iX>

E^tvdah
Durch- und dieetle Rounle nach Wasdiogt l>,

Baitimorr, Sri, Elmira, Bussalo, Rc-
chester und Niagara ssälle.

Sech Züge täglich

valiiiuar L- Washington Sit,
täglich

Penslvanien und New-fiioe.

Bon und nach Moniag, November Ii!
erlassen Passagier,üge das Pennsplrania 2'
leadahn-Drpot laglich wie folg r

Südlich (nach Baltimore).
Bussalo Erpreß,,. - . ö.iiä Lcem

Parifir Erpreß, - . . tl.tS Bcrm
Elmiia Poftzug, nach 'Sallimar, S.lll Nachm
Ni-grraErpreß, - - 7.lübrn>
Einrlnnali Er ß, - . (!).(!> Nachl.

Nördlich < nach Erl >c.)

Post,,. I.lö N-.c n
Schnellzug, -

... z.,
Luffa!

lich, Pacific Erpreß südlich, llinrinnaiiErpreß

nördlich und?üttt), Erl^Poß,ng°ur

wen
S

Der Bussalo Erpreß, nördlich und südlich,
gedl täglich.

Emliunati südlich, läuft lag.

EincinnaU Erpreß südlich? gehl täglich, aS>

Office I S^uda^n.^^,.
Haerlchdura. ?w>dr. IZ. IN7!

Louis Hummel's
Lagerbirr-Sfiloo^teparasioi',
Shamökin.pa,

fiel as Hand.
iilal-firn

MS'eisende wle auch elnheiwlsch, äste fin-
den ,u teder und reell Bedienung.

Sd"""n°
Koymann's

Aunst-Mch;
Knug verborgner Kennst,
LH LH enchallend gehelmnlßvolle und erprobte

und Künste.

Gegen Einsendung von 80 TenlS senden wir
posisrei ei Sremplar in deutscher der

englischer Sprach an irgend eine Person.?
Man bitte. Namen, Post-Office, Tountp, und

Staat deutlich ,u schreiben, um unfehlbaren
Empfang zu sichern.

He.l.Scheffer.
HarriSirrig,Pa.

Ayer's abführendePiilen
rii,iß.)

enliern!? Är>

Obgleich(ie'nÄÄlH !rl,°°'A^dch^i?^"nd
SÄMnKS"piÄ n al!"V? l°"'Ä"u°'n
ue Idvp,e "°rn INdlg-stlu, Malii?rcl,

n!'rs!e

v lltr dx zu bejdedn u de

as! g!ü-Nich- Übernu de,-, -ndlleM.eweid ! grid-rcr Atligleilu, NeM dr, pperi,
Udujeiuui iiisüg, dZlSie>ir D-chee Williecll

nw"grn mÄch!>a >ll.r-uugch!-g

s.di,iqeli>i! lrdNiifiMU

Dr.J..A>ier^C^
Mn>> ms>i

. M? kWis. tllDer rii, -stütz,
z?ßtitrT,dt.

In G.,ch, ron. r,l. dirpg.

->ö r-a!ah">?^?d^p'^
iold d >mß

.
Wlils,' slir Hlädchr und-dl Irurn,''

Readittg Glfeubahn
Sommer .reaagemeat.

Montag, de 13. Nro.. 1871.

Norde im Nor,ach P-eliia, Ne.Pr,e>dwi!, PUile, T-maqua, hl,, am. K,,,.
Caston. Ephram' LNlz.

Züge lassen Harri,, für New-Pork ,
Ä' 'um Z W achmwa

RachmltN >t'spliir7 Ä
2.1 iv. R. °hr Wr.i>s,l.

Zurück,,nd lass, ssr e.,r > .,
vormittag, 12.00 nr Mittag, ndb.oo ach.mittag. Phiiadeivhm um ?.. S.SV vorm. ,
Z.2 Nachm. Schiafkarre drgleli, dru .achittagzug ou Rew-Lorl on Wechsel.Züge gehn. a ach Read!-, P°iiiile.Da.magna,Mnerspille, Ashland, Shamokin. >ll?.
>' und Philadelphia um .I Vorm., 1.00..viNachm., uudütt Lila, ,1

bia. Zuge für V°Mc, SchuvUMH, ndilludurn, übrr dir Schuylrill nnd uqueann
Eiscnbah erlasse Harrisdurg .ach.Ock - Ncllanischc.üg- erlasse Nradi, W
ArAlleniown. Easton u. N. Soll um ., lo.eoV.R., UNum .vi Nachm. Zurückkehrend er.
lüfilR-So-l um u ll,vorm.. um 12.2 Rinag. >
uud um S Uhr Nachm., und Äilrniown um 7.vorm., li.Za, ...ig ad .5 Nachmittag.

Der Weg - Vassaaiirzng erlSß, Philadelphia Wum7.ZBor., machi Connrl.iona.it eine ähn-
l-dn wiiiÄin"muck' M
Hütt-u°f"all,n Sialiönrn an"' W

tt um >

wn um i.u.i vorm., und >
Philadelphia um r.la Nachm. >

Columbia nlasseri um >

Lancaster, Columbia, ir. Zurückkrhrend erlassen I
Züge L-nlafler um N.2N Morgen, und Z.7S ach., >
no Columbia um S.WPiorg. und it.laStach W

PerN-men Elsendahniuar rr.asscn Perliomen >

lunriion um ?.2Z,g.05 VM.U. .VNu. d.iNR., >

zurückkehrendirlassinSchn>enlillenm v.t,.1
u. lü.bdMitt. und nm ,i Nach, eonntcliirnd
i.dnllchrn Zügen auf der Readina Cifendah.

Pickrrinzvaüe Züge erlassen VhiniroMe um
.lvMorgen, >.Nä und d.db Rachmittaa z
rückkehren erlassen fte Vever um .SN Morgen
ttl.i , Mittag, und i.2v Rachmltt., und machen

Di Coleb,oldalezüg erlassen NM
v.ou. I.lk. vorm. u.v.Zv Nachm., für l.Plea.
sant. urückledrcnd Plrasanl um 7.1
. il.ZivM.. und2.pl N.M., und eriwdeimit idulichrn Sie-din Zügen.

Die Chester vallepjüge erlassen vridaed.no vorm. und um 2.Nju. d.ZN Nachm., nrück.
um l?bN und Zd R-ch!n"ndcr'tln^.'sichch

nvonniaarn erlasseZügeßHorl um ü Uhrend., Philadelphia s.vv vormittag u. Z.i
Nachm. <der .0 Morgenzug geh. nur iach

Re^d
Harri.

G. A. Nicoll,

Auskauft wird gewünscht.
Bor mihreren Bloi trn erliess Hr. Frank

Granr.er seine Heimatb dadirr. z, d.?.
..ließ eine sfrau mit fünf Kindern, Seine '

Familie sowir drei io ner Brüder wünschen fedn- .
zehren Nufenchai. zu erfahren.?

diN nie-ziichnrll!. d .von tt. benachZchiinen!
Hr. (Sranilcr ist geduiii.. au Wllrorf, ,L.ndgrrichi Vinban Zoo, Niere,. Bai

Georg Hüfher.
HotlliapSbur.i, ?., 011. 13. IS7I.

grdiirn. 0di,., zu

Vi.
Po. 2 Rtlson Pfacc, Rm-Uort.

Sildrußlaiid mit seinen zum Theil och
liidnrchforschtcn Steppen ist ftir den Bo-
timter eine unerschöpfliche Fundarnbe und
icfert der leidenden Menschheit bereits ,

Uie solche Fülle heillrüftiger Kräuter, daßwisse Medizinen ohne sie gar nicht mehrherzustellen sind.
Das Magen Elixir ?Malakoff" ist, wie '

Kon sein Name sagt, au südrn sifchcn '
jträutcrir destillirt. Gegen alle Beschwer-Kn der LerdamingS-Organr, dt gefähr- -
ilch und meist lang aiidanmide ?DvS-
pcpsta" ist dieses .Elixir-ein unfehlbaresund sicher wirkendes Mittel. -
krampf, ein Uebel an dem nmncnilichFrauep häufig leiden, wird unbedingt
durch tn Gebrauch des .Malakofs- b.
scitigt, ja sogar der ?Magenkrebs" findet,
wcün noch nicht zn weit vorgeschritten,

der Eingeweide werd,,
niit Erfolg durch da Magrn-Slirir.Malakoff-"bekämpft. ES beseW Kap .

schmerzen und Migräne, die Plagegeister
nervöser Menschen, und hat fich ats w.rk- '
same Palliativ gegen Sonnenstich de- '
währt, indem es das ganze System im
'Gleichgewichterhält. ..... .7,
. Kranen, welche an irgend welcher Um- e.u,
regelnMglcit leiden, haben an dem .Ma> n-s
lalaff Magen-Mir- stet ihren beste ...uv
Freuild gefunden. Da alle Hautlraul, . e,
hit.eit ihreKM Ursache in
Älndjdaben, altes Blut aber durch den . ,
Magen reguklrt wird, so ist die reaene-

welche das .Malaloff .
Mane,i.Slixir-auf den Magen ausübt,.
selbstverständlich voncheilkräftiacr Wirkung

Hautkrankheiten. /
'

Bei ästen diesen, namentlich in Rußlandb-ttitS dirrchgitnaig anerkannten Vorzügen 7deS .Malakoss ist nicht zuübersehe, daß dasselbe im Gegensatz zu
den weiften Präparaten ähnlicher rf,M
liebliche Geschmack hat und daß man, ans
Msimdheirsriickfichtcn, bei seinen, Genuß,
'Mc 4 dk Zrmge beleidigen nmß. '

Whslessle Agente siv i: -

Newckik, John.. Hon.,, 8 kollts
Plckco z C. N. Erillssalpn, 7?ü U. kl'

Miladhtphla ! lohnft Hollo law ,0

.. Sh OS Äech Str.; gnch, tchard. s n.,
äe To., Ivoi Market Str.

Nv.2, 1871-11.


